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10 . Zu⸗ und Abfuhr auf den Waſſerſtraßen in den wichtigeren badiſchen

Hafenplätzen in den einzelnen Monaten des Jahres 1910 .
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Bei der Landesver
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find im gangen 72323 Renten (

2908 Krankenrenten ) bewilligt bezw. zuerkannt worden .

( 8679 + 30688 - + 2587 ), ſo daß auf 1. Juli

Alters⸗ , 27 637 Invaliden⸗ und 321 Krankenrenten ) .

ſicherungsanſtalt Baden ſind im Monat

rankenrentengeſuche )
n 63 Gejuhe ( 6 + 57 ) abgelehnt , 693 (

gerichtlichen Verfahren 5 Invaliden⸗ und 2 Kranken⸗

Zahl der Rentenempfänger vermehrt um 167 ( — 12 Alters -
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30 369 Rentenempfänge
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11090 Alters - 58 325 Invaliden - und

Davon kamen wieder in Wegfall 41 954
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Die Rentenempfänger beziehen Renten im Geſamtjahresbetrage von 4581792 4 45 A( mehr feit 1. Juni 30 308 Mb 69 ) . Der Jahresbetrag fiir die im Monat Juni bewilligtenRenten berechnet ſich und zwar für 26 Altersrenten auf 4303 Me 80 F , für 442 Invaliden⸗renten auf 76924 Ao 80 Fund für 36 Krankenrenten auf 6471 6 , ſomit Durchſchnitt füreine Altersrente 165 / 53 M, für eine Invalidenrente 174 / 04 P amd für eine Kranten -rente 179 AM 75 W
Beitragserſtattungen wurden im Monat Suni infolge Heirat weiblicher Verſicherterin 274 Fällen 12 403 , infolge Todes verſicherter Perſonen in 89 Fällen 8403 / und infolgeUnfalls in 1 Fall 86 / , im ganzen ſomit 20 892 angewieſen .
Über Beſtand , Bu - und Abgang der von der Landesverſicherungsanſtalt Baden in ſtändigeHeilbehandlu ng genommenen Kranten im Monat Juni gibt folgende Überſicht Auskunft :
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Arbeiterwohnungsdarlehen wurden im Juni an 34 Verfiherte 145 950 Mden Bauverein Konſtanz 57 000 6 , ferner für gemeinnü tzige Zwecke dem Schweſternhaus fürkinderſchweſtern 6750 / und dem Kleinkinderpflegeverein Hilsbach 4000 / , zuſammen213700 % zugeſagt , dagegen an 33 Verſicherte 122 090 Ab, ſowie für gemeinnützigewecke an den Landesverein für innere Miſſion zu einer Erziehungsanſtalt 15000 % und dentrauenverein Rheinau für eine Kleinkinderſchule 15000 6 , zuſammen 152090 %/ ausbezahlt .
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12 . Die Lage des Arbeitsmarkts im Juni 1910 .
Dadurch , daß die Ausſperrung im Baugewerbe , wenn auch noch nicht allgemein , aufgehobenwurde, iſt ſeit der zweiten Hälfte des Berichtsmonats ein gewiſſer Aufſchwung im Geſchäftslebennicht zu verkennen . Dieſe Beſſerung der Lage zeigt ſich auch in der erhöhten Tätigkeit der öffent⸗lichen Arbeitsnachweiſe, in deren Geſchäftskreis bei der männlichen Abteilung im Juni beinahe0000 ( genat 9926 ) offene Stelen angemeldet waren , d. ſ. 1404 mehr als im Mai 93. 38 . undmehr als im Suni 1909 . Die Zahl der Arbeitſuchenden hat gegenüber dem Vormonatai ds . Is . ) eine kleine Erhöhung — um 317 — erfahren , die wohl darin ihre Urſache hat ,daß die Wiederaufnahme der Arbeit im Baugewerbe einen größeren Zuſpruch von bisher Arbeits⸗oſen mit ſich brachte . Sehr groß iſt dagegen der Rückgang der Zahl der Stellenſuchenden gegendas Vorjahr, und zwar beträgt das Weniger rund 3000 . Infolge der erheblichen Zunahme deroffenen Stellen kommen im Berichtsmonat auf 100 verlangte Arbeitskräfte nur mehr 191 Arbeit⸗uchende gegen 218 im Mai ds . SS. und 230 im Juni v. Is . Entſprechend der Beſſerung imVerhältnis zwiſchen Angebot und Nachfrage hat ſich auch die Zahl der erfolgten Vermittelungengünſtiger geſtaltet ; ſie beträgt 1764 mehr als im Mai ds . Is . und 339 mehr als im Juni v. Is .HA. uch in der weiblichen Abteilung iſt die Tätigkeit wieder eine erheblich lebhaftere geworden .dier hat die Zahl der offenen Stellen um 798 bezw. 892 unb diejenige der vermittelten Stelenm 814 beztu. 542 gegen bie Vergleichsmonate zugenommen .Im einzelnen verlautet folgendes zur Geſchäftslage:

a) Männliche Abteilung .
ſpäter Bei derLandwirtſchaft war zu Aufang des Monats die Nachfrage nach Arbeitskräften gut,hin er ließ die Nachfrage infolge der ſchlechten Witterung nad . Gärtner fanden in Baden⸗Baden

w reichend Beſchäftigung. Offene Stellen für landwirtſchaftliche Dienſtknechte konnten gut beſetzterden in Lörrach und Müllheim , während es in Pforzheim und Waldshut zeitweiſe an den nötigen


	Seite 100
	Seite 101

